
Quandt, Bernhard

Eisendreher

Mitglied des Staatsrates der DDR

2753 Schwerin

SED-Fraktion 
Wahlkreis 69

Geboren am 14. April 1903 in Rostock als Kind einer Arbeiterfamilie. 
Verh. Volksschule. 1917-1920 Lehre und dann Tätigkeit als Eisendre
her. 1920 SAJ und SPD. 1920 und 1923 Teilnahme an revolutionären 
Aktionen der deutschen Arbeiterbewegung. 1923 KPD. 1927 Mitgl. 
der Gemeindevertretung Gielow, Kr. Malchin, und der Amtsversamm
lung Malchin. 1932-1933 Abg. des mecklenburgischen Landtages. Ab 
1933 antifasch. Tätigkeit. Notstandsarbeiter. Insgesamt 10 Jahre Zucht
haus und KZ. 1945-1948 Kreissekr. der KPD/SED und Landrat in Gü
strow; 2. Sekr. der Landesleitung Mecklenburg der KPD/SED. 
1946-1952 Abg. des mecklenburgischen Landtages. Mitgl. des Deut
schen Volksrates. 1948-1951 Landwirtschaftsminister und 1951-1952 
Ministerpräsident des Landes Mecklenburg. 1952-1974 l.Sekr. der BL 
Schwerin der SED und Abg. des BT Schwerin. Seit 1958 Mitgl. des ZK 
der SED. 1952-1954 und seit 1958 Abg. Seit 1973 Mitgl. des Staatsra
tes.
Karl-Marx-Orden, Großer Stern der Völkerfreundschaft, Stern der 
Völkerfreundschaft in Gold, Ehrenspange zum WO in Gold, WO in 
Gold und in Silber, zweimal Banner der Arbeit Stufe I, Verdienstme
daille der DDR, Medaille für Teilnahme an den bewaffneten Kämpfen 
der deutschen Arbeiterklasse, Medaille für Kämpfer gegen den Fa
schismus und weitere Auszeichnungen.
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